
  

Wissen

Klimakonferenzen und kein Ende des CO2 Anstiegs

Die Kohlendioxid Emissionen steigen und steigen. Eine Einigung und bahnbrechende Beschlüsse
sind nicht in Sicht.

  

Die Klimawende ist auch nach Lima nicht eingeleitet worden, weder in den Köpfen noch auf immer
wieder kehrenden Konferenzen, die sich mehr oder weniger ohne konkretes Ergebnis auf das nächste Mal
vertagen. Statt nur zu Reden ist ein entschlossenes Handeln gefragt, nämlich Sofortmassnahmen für den
Klimaschutz. Wie die aussehen können, wird heiss diskutiert. Zum einen ist Politik und Wissenschaft hier
in der Pflicht, zum anderen jeder Erdenbürger. Denn unser Konsum, die Reisegewohnheiten und unser
Essverhalten beeinflussen den CO2 Ausstoss nachhaltig negativ oder positiv.

Erklärung der Grafiken:

1. CO2-Ausstoss seit 1960: Kohlendioxid (CO2) ist das Haupttreibhausgas; Emissionen aus fossiler
Verbrennung und Zementherstellung; ohne Emissionen aus Landnutzung (z.B. Abholzung der Wälder,
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2013 rund 3,3 Mrd. t CO2).

2. Hauptverursacher des CO2-Ausstosses: Staaten die das Major Economies Forum on Energy and climate
(MEF) 2009 gegründet haben.

3. Projektionen in die Zukunft: Mittelwerte aus 1000 Szenarien aus dem IPCC Fifth Assessment Report.

4. CO2-Ausstoss seit der Industrialisierung: Für jedes Jahr ist der Weltanteil der Region an den
CO2-Emissionen seit 1870 dargestellt.
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